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Anlage 2 

zur Verordnung der Finanzmarktaufsichtsbehörde (FMA) über die von Sonderkreditinstituten der 
FMA vorzulegenden Meldungen (Sonderkreditinstitute-Meldeverordnung – SK-MV) 

Ausweis von Betrieblichen Vorsorgekassen 

gemäß § 3 SK-MV 

 

Die gemeldeten Daten wurden vom Wirtschaftsprüfer geprüft  

Abschnitt A. Bilanzielle Positionen 

AKTIVA  

A. A. Anlagevermögen  

1. Immaterielle Vermögensgegenstände  

2. Sachanlagen  

3. Finanzanlagen  

B. B. Umlaufvermögen  

1. Vorräte  

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  

a) Forderungen gemäß § 26 Abs. 3 Z 2 BMSVG  

b) Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände  

3. Wertpapiere und Anteile  

4. Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Banken  

C. Rechnungsabgrenzungsposten  

D. Aktive latente Steuern  

E. Aktiva der Veranlagungsgemeinschaft  

1. Guthaben  

2. Darlehen und Kredite  

3. Forderungswertpapiere  

4. Beteiligungswertpapiere  

5. Anteilscheine von OGAW und AIF  

6. Forderungen  

7. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten  

8. Sonstige Aktiva  

PASSIVA  

A. Eigenkapital  

1. Grundkapital  

2. Kapitalrücklagen  

a) Gebundene Kapitalrücklagen  

b) Nicht gebundene Kapitalrücklagen  

3. Gewinnrücklagen  

a) Gesetzliche Rücklage  
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b) Satzungsmäßige Rücklagen  

c) Andere Rücklagen (freie Rücklagen)  

4. Rücklage für die Erfüllung der Kapitalgarantie  

5. Rücklage für die Erfüllung der Zinsgarantie  

6. Bilanzgewinn/Bilanzverlust (+/- Saldo)  

B. Rückstellungen  

1. Rückstellungen für Abfertigungen  

2. Rückstellungen für Pensionen  

3. Steuerrückstellungen  

4. Sonstige Rückstellungen  

a) Kapitalgarantierückstellungen  

b) Zinsgarantierückstellungen  

C. Verbindlichkeiten  

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen  

4. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht 
 

5. Sonstige Verbindlichkeiten  

a) aus Steuern  

b) im Rahmen der sozialen Sicherheit  

D. Rechnungsabgrenzungsposten  

E. Passiva der Veranlagungsgemeinschaft  

1. Abfertigungsanwartschaft  

2. Verbindlichkeiten  

3. Passive Rechnungsabgrenzungsposten  

4. Sonstige Passiva  

Abschnitt B. Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung  

C. A. Ergebnis der Veranlagungsgemeinschaft  

1. Veranlagungserträge  

2. Garantie  

3. Beiträge  

4. Kosten  

5. Auszahlungen von Abfertigungsleistungen  

6. Ergebnis der Veranlagungsgemeinschaft (+/- Saldo) (1+2+3-4-5)  

7. Verwendung des Ergebnisses der Veranlagungsgemeinschaft  

B. Erträge und Aufwendungen der BVK  

1. Verwaltungskosten  

2. Betriebsaufwendungen  

a) Personalaufwand  

b) Abschreibungen auf das Anlagevermögen  



  3 von 5 

c) Sonstige Betriebs-, Verwaltungs- und Vertriebsaufwendungen  

3. Finanzerträge  

4. Finanzaufwendungen  

5. Sonstige Erträge und Aufwendungen (+/- Saldo)  

6. Ergebnis vor Steuern  

7. Steuern von Einkommen und vom Ertrag (+/- Saldo)  

8. Ergebnis nach Steuern  

9. Sonstige Steuern  

10. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (+/- Saldo)  

11. Veränderungen von Rücklagen (+/- Saldo)  

a) Zuweisungen  

aa) zu Kapitalrücklagen  

bb) zu Gewinnrücklagen  

cc) zur Kapitalgarantierücklage  

dd) zur Zinsgarantierücklage  

b) Auflösungen  

aa) von Kapitalrücklagen  

bb) von Gewinnrücklagen  

cc) der Kapitalgarantierücklage  

dd) der Zinsgarantierücklage  

12. Jahresgewinn/-verlust  

13. Gewinn-/Verlustvortrag (+/-)  

14. Bilanzgewinn/-verlust (+/- Saldo)  

C. Erwartungswerte für das Jahresende  

1. Erwartete Verwaltungskosten  

2. Erwartete Betriebsaufwendungen  

3. Erwartetes Ergebnis vor Steuern  

Abschnitt C. Sonstige Meldepositionen 

A. Fixe Gemeinkosten  

1. 100% der fixen Gemeinkosten des letzten festgestellten Jahresabschlusses (§ 10 

Abs. 5 Z 1 in Verbindung mit Abs. 6 WAG 2018) 
 

B. Eigenmittel  

1. Eigenmittel (gemäß Verordnung (EU) Nr. 575/2013)  

2. Kernkapital (Tier 1 capital – T1)  

3. Hartes Kernkapital (Common Equity Tier 1 capital – CET1)  

4. Zusätzliches Kernkapital (Additional Tier 1 capital – AT1)  

5. Ergänzungskapital (Tier 2 capital – T2)  

6. Maximales Eigenmittelerfordernis aus der gesetzlichen Grundlage gemäß § 20 

Abs. 1 BMSVG iVm § 3 Abs. 7 lit. a und d BWG 
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Abschnitt D. Sonstige Meldepositionen des betrieblichen Vorsorgekassengeschäfts 

A. Anwartschaften  

1. Anzahl der Anwartschaftsberechtigten  

2. Anzahl der Anwartschaftsberechtigten mit Anspruch auf eine Verfügung  

B. Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 BMSVG)  

1. Absicherung der Erfüllung der Kapitalgarantie durch ein Kreditinstitut (§ 20 

Abs. 4 BMSVG)  
 

2. Kreditinstitut  

3. Datum, mit welchem die Absicherung durch das Kreditinstitut abläuft  

4. Gesamtsumme der Anwartschaften, auf die sich die Absicherung durch ein 

Kreditinstitut bezieht 
 

5. Absicherung der Erfüllung der Kapitalgarantie durch Bildung einer Rücklage 

(§ 20 Abs. 2 BMSVG) 
 

6. Gesamtsumme der Anwartschaften, auf die sich die Absicherung durch eine 

Rücklage bezieht 

 

7. Höhe des gesamten garantierten Betrags aus der Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 

BMSVG) 

 

8. Anzahl unterdeckter Konten der Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 BMSVG)  

a) 
Anzahl unterdeckter Konten der Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 BMSVG) 

der Anwartschaftsberechtigten mit Anspruch auf eine Verfügung 

 

9. Kumulierte Unterdeckung der Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 BMSVG)  

a) 
Kumulierte Unterdeckung der Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 BMSVG) der 

Anwartschaftsberechtigten mit Anspruch auf eine Verfügung 

 

10. Garantieleistung aus der Kapitalgarantie (§ 24 Abs. 1 BMSVG)  

C. Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 BMSVG)  

1. Gewährung einer zusätzlichen Zinsgarantie  

2. Garantiezinssatz (§ 24 Abs. 2 BMSVG)  

3. Absicherung der Erfüllung der Zinsgarantie durch ein Kreditinstitut (§ 20 

Abs. 4 BMSVG) 
 

4. Kreditinstitut  

5. Datum, mit welchem die Absicherung durch das Kreditinstitut abläuft  

6. Gesamtsumme der Anwartschaften, auf die sich die Absicherung durch ein 

Kreditinstitut bezieht 
 

7. Absicherung der Erfüllung der Zinsgarantie durch Bildung einer zusätzlichen 

Rücklage (§ 20 Abs. 3 BMSVG) 
 

8. Gesamtsumme der Anwartschaften, auf die sich die Absicherung durch eine 

zusätzliche Rücklage (§ 20 Abs. 3 BMSVG) bezieht 

 

9. Höhe des gesamten garantierten Betrags aus der Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 

BMSVG) 

 

10. Anzahl unterdeckter Konten der Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 BMSVG)  

a) 
Anzahl unterdeckter Konten der Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 BMSVG) der 

Anwartschaftsberechtigten mit Anspruch auf eine Verfügung 

 

11. Kumulierte Unterdeckung der Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 BMSVG)  

a) 
Kumulierte Unterdeckung der Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 BMSVG) der 

Anwartschaftsberechtigten mit Anspruch auf eine Verfügung 
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12. Garantieleistung aus der Zinsgarantie (§ 24 Abs. 2 BMSVG)  

13. Gesamtsumme der Anwartschaften, für die keine Zinsgarantie besteht  

D. Verfügungsanspruch   

1. Auszahlung als Kapitalbetrag  

2. Übertragung an neue BV-Kasse  

3. Überweisung an Versicherungsunternehmen  

4. Überweisung an Pensionskasse  

 

Optional kann ein Kommentar zum gemeldeten Attribut angegeben werden. 

 


	Anlage 2

